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Pressemitteilung Nr. 04/2026 

vom 06. Januar 2026 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen versuchten Mordes 

 
22 Ks 271 Js 65388/25 - Beginn: Donnerstag, den 15. Januar 2026, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  versuchter Mord 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 47-jährigen Angeklagten vor, am 02.09.2025 gegen 23 Uhr 
während der Autofahrt auf dem Autobahnzubringer Arsten in Bremen mit seiner Ehefrau in Streit 
geraten zu sein und daraufhin geäußert zu haben „Wir fahren zusammen in den Tod“. Sodann 
soll der Angeklagte das Fahrzeug stark beschleunigt, das Lenkrad nach links und rechts verrissen 
und anschließend das Fahrzeug ruckartig von der Fahrbahn gelenkt haben. Dabei soll das 
Fahrzeug gegen einen Baum gefahren sein und sich überschlagen haben. Die Ehefrau soll 
hierdurch einen Lendenwirbelbruch erlitten haben. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Dienstag, den 20. Januar 2026, 
Mittwoch, den 21. Januar 2026, 
Dienstag, den 27. Januar 2026, 
Mittwoch, den 11. Februar 2026, 
Mittwoch, den 18. Februar 2026, 
 
jeweils um 09:00 Uhr. 
 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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